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f.tlcii' n !'!rrit Tag'.'

Jnfii'cit titiij; Zu Zf
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,,'iif t llilll.lHtMllf i'K

!t fttf.t:io K'ii'i"
iN'UlM,,1!--

,'s:rH'jni U

llltl.,ffl'l'i,Otfril,,1 I II : 's :.' "il,,!
5',!k tuiätP.'I. tt.n rli'iuil. ' v i'i'l!.

:!lif. üleric i;eiitVviri(;U ,',

Ui!e:ie ziim wcMr das
1'ifjiiiftini mit sliitsjUviidei.i . ', d

dankend iiiiijjirte.

feinet' tiktiti"fe- - d;e ui'tn'f
em 'il'i'jitii ethi'1'fn, gnia e luv
i'M oflitememer !','t,kk durch tnc 'Nie

irniHTfnnuiilniH), (i reiiiöf einem' JMWda.' Xtuww . run.vil her IV.vtt" !nn rnunv;: iri alit). iiuinl.ti'iii f on.u-rte- iid!.
tMmiüne Äil! n;. ii lo I'i t die VrvM weit, wenn er den tifa.litiü'na. ii'nder,, da ? inert war über

lielleii iaiuti'niiijrfJi ton dem lau
ji'no;!'i!;!!na.i.-- Ober mit einer ll'ra.
nonr vi'i aetragen belle, die tiri da?

$tr fdniellcr fd'Ioaen lieh, tfiinn?

nUe Lneartni'iiru liir.niio e'it be'udl. den Iu inibenden Sion.ierten. D:,

Ite Miiidi'rtei irrte g.'beii. wie .'.lwrer wfder zn wabreü iZ'e,'i'I!

schenk der !a'e i ea', lnmbNachlid! siiiimen bm, ebenso der ivriihinte Ic
teilt lleitieii '"'Ieaei'Keit. sei- "rüt linrico fahnetit), dessen wiin

onrrcil'l uiKiUcit; J.ii; isircftff i:roi i Jvr llnii-rn- ' nani'i' jihr
r.io xfabuiM dik .öiuN'i j.!i;iv. cl-- die sivt;r n crivi--!!- dir nc lvrcr- -

flC Olti1l'iHI"Cll !,! .CUHtlt lUTili'lt. '.'.'TU'i'll (uit, ! d,' W.U'tjntllft.'

'kli'l liZi'riiicki tuet o Mt i.'Hcii. ii üö cr drr :'Jfue :Vcntra(or
heil; das V'l'i'u f.Mt .i';ttiif'ini'ntt.ni. .!' iHi'.'itt ut:. ,

!fr l!ilru U"'7'd.'' Jf; 2,l,fto Handkl tnunrtct.
tt'ii torua-o.tcifUJ- 0-- -

leistet fi'iu-- it 'derii,,,,!, eivr vc- - kcd ...ienadn,tt. der
d nuten der Mnts,,.l!t nickt ',i cutTln-itvu- a

' oiii,ieurdert ,'!. letu-drefei- ,'miv die i"l,ä'e.i !'"'-"-r- nq u,achl wurde.

,r,e.v)'!'!'rei'deii i; ein Akt der ,e. al ne nr s'ch du :lti,t det Än'der.
erwrueliima an und iiir iiJi cm melhunt ,ni ertiH'.duimta ihrer

"Ist der üiirholtJ heS (Meieteo iu-l:t- . iunf.aljm-:- : m .'Inn'r.ich iiohm. i'd
,:nd die rr,!'eidi.-!,- a ri,, wieder- - "W"J der LemH-jene- Redlichkeit

WrflflliiHiiMttv in em ,'.us,a!,d jet- - r iMunil'nnta der finerfanmcit
tVr -l- rie.N'ilnuma, kanntter Uii,icjetii(lieit.

tio Sloflirnma der Vt. tauten' HiiMimiiifl der üht. itaoteii
ist sti'M .ilttajä'.t dariider. daiz die '"cht alauve,,. daj; dsr kaiserliche

ttaiierl, deut icke :,!.',eruna sich e.'.ieriiiig u.'ck langer ?lbnad ve,t

dicken Pr!'.ii'ieil uicht miterwirjt. der iUiHlnllnnmvi der niiredttchctt

nncli bau nicht, ve cö sich m VOM"ni ituv cdjnf&lMnnum.

Ädiiffe liculraler l'J.'ädite Handelt. denrc- - Deuu Ücrent?n der

Xie dciiliaV caienmq ivird citi-:llJ- a"
üölT oon wieicn wn

setzen, das; die iWv. 3 taati'iiHcrtic- - i d)abciitTia mc vernichtete eben

tun Hie ;H'ü:if rtrofjbritanim'it?! W11 Ämertkanern ,o weit, als über,

iwichtlich tc-- HCHtruleii Handels ' Wivt rdjndeitersafi tue die inchlose

"inr mit jener Negienniq erörtern' ;Inionmji meufchUdicr x.'ebeu UitrJi

sann und das; sie' die irörterM!i'emen uiüieievlichen Akt geleistet wer.

Silvlde liilul, w'id er den fe'itdl'chen
Ä',lttarkr!t:kern iickik uutjt uerrst
theil.)

Cfiiiifllrr dfittiilirr Bericht.
Berlin, - , Juli, nbir senden,

Xiiö .Vineiiiaint neref'entlidite ge-

liern Abenst Folgendes: In Mur
land werden die Mainufe fnrtgefeitt;
d,e Nnjieii hatten nidN Stand und
üiebeii in oil:d',er und nördlider
Nidituug. eiiie Menge (bepack zn
rücklassend. (Vitcni eroberten wir
iVei Masdnneitgewehre, eine Menge
Mnnitionsntagen und Feldküchen.

Unsere Truppen nähern sid) den
beseitigten Stellungen an einem'
Punkt des Narem immer mehr. Bor
Rifan erstürmten wir dtirdz einen
Bajonettangriff die befestigten. Ort.
schaslen Milm) und Jiygi. An
dem letztgenannten Punkt machten
wir 21)0 befangene. Tie Besatzung
der Festung Nowo Georgiewsk un
ternahm zur Nachtzeit einen An?,
fall, wurde jedod) mit Leidztigkeit
zurückgeworfen.

Tas westliche User der Weichsel
ist von iJanowiee bis nach Kazniierz
vom Feinde gesäubert worden. In
dem bewaldeten Webiet südöstlich von
Kozienca lieferten wir der russischen
Nachhut ein siegreiches Gefecht.

Tie russischen Stellungen zwischen
Bug und Weichsel wurden an mehre,
ren Punkten durchbrochen und die
Russen zum Rückzug gezwungen."

ne Vrtta,feit ans ,iii,,i!a!,jchein le derbarer Pertrar, der Voreh'u" nl- - U'iiulitüoltere-j- , Hinreißendere'?, als

biete zu beweisen. Icc erzieherische mwbe) besondere grosse Applaii:-- - diese mit einer i.i'k uttalaublicke

Bertl, dieser ouzerte itewiuiit an stürme hervorrief. i Präztftan zum Pertrag gebrachten

Bedeutung, luenii mzn in betracht 'ouis Zchnauder bejipt ein un- - Mai'ieiichöre läsit sich einfach ich!

zielit. dai; dadurch die Schüler und geivi'ittiliches Talent und bentei'tert vorstellen. Siimiiitlickte Nunimrrn
Sichulcrinnen der versdiiedenen Sdin die Pioline in hervorragendeni Äa wurden in tadelloser Neinbeit z,n
len Nut der oinvofilion deutscher !e. Sein Bertrag in durchaus Bortrag gebracht, und immer wieder

Geister vertraut werden und die Ä'e künstlerisch und enUniliaviiiirte die eiuss Neue ausla,niender Beifall be.

lodien kennen lernen, welche der deut .Zuhörer in solchem Ä'as'.e. dasz es lohnte jedesmal den Tirigenten wie

scken fugend als ein Pernläcktnis; der ibn mit seinen Beifallsbezeigungen die Säuger. Tas Volkslied Acnn

Älten schon im srühen Uiudesalter Z" Zwei Ta Capo Nummern zwang, cken von Tliarau" wurde mit einer

vertraut sind, iii'ie bei allen cc- - Ter Baritonist Ed. Boehmer vor. Weichheit vorgetragen, wie man sie

zielzerischen Pemnjiattuugen ist liier, fügt über ein wohlklingendes Cr- - einem solchen Riesenchor säum jw
bei 'ins Sauptgewidd, eine möglichst nit und brachte das Lied Himm trauen kannte. Tas Piano im dr,t
grosze ;;a!)l Lernbegieriger Hera zu lisch? Zeit" recht gut zum Portrag. teil Pers war einfach ivunderbar.

zieizen. und besonders in dieser Rich. Auch ihm wurde wohlverdienter Pei. Ter Toppeladler-Äarsc- wirkte mit

tung innfi das gestrige ttü'derkonzert fall zu theil. seiner Wucht einfach überwältigend,
als ein großer Erfolg auf der gan bei ihrem friihereu Auftre- - und der Abschiedschor gelang eben,

zeit Linie verzeichnet werden. ten' wurde rau Julia Clnusfen auch falls vortrefflich. Ter deutsche Mas- -

Ter Hauvwcrdienst des Zustande, chern mit Beifall überschüttet, ein sensang hat wiederum in Omaha ei- -

knnmeus des uiNderlonzertes ge. t1- - ic WndI 1 die, ttun,t. neu sieg errungen, der sich den

buhst in erster Weihe ferrn 'Pros lon" dte Herzen der Omahaer groszen Siegen der deutschen Trup

nerd. Stediuger, dem tüchtigen Vor j
hineingesungen hat. pen würdig er ettc stellen kaun,

sicher des Teutschunterrichts in den!. chqter war. wie man dass Pau AltHouie war wiederum

schulen. Mtr unermüdlichem Eifer ? unter der bewahrten Lettung des Vorzug ich bet stimme, und wurde
crr" Th. Nud. Ree,e nicht anders eben alls mit Applaus ub,'r,chuttet,hat Prof. Stedinaer die Lieder den

. rt(YiiThMf nt tntiÄrti-- t, Ant Srt nhnitf rt ,iv VlHiiit snv ,rrti- - y- -

geben U'erdeit, das; Feidttiarschnll v

fent.'ii den ,"eind u; dem Vui'lui
M'bolnt 'Vbu't sdirnT bebnutgt, nn?t

nodi beutid'.en Bendtieu babni die

denttdeit Perbnndelen die dortige
Zcklachkltnie der Rufien bereits vor

fclnedentlich dnrchbrodirn. Tie Ruf-se-

bei- - haben vollauf Zeit gehabt,
starke Stellungen in ihrem Nucken

einzunehmen, und man glaubt, daiz

sie im Stande sein werden, selbige
so lange z ballen, bis ibrc War
schau Armee im Stande sein wird,
such vo dort zurückzuziehen. (Pie!
leicht auch nicht.)

Südlid) von Warschau vertheidi-

gen sich die Russen in Jwangorodi
das umliegende Gelände ist derart,
dasz die Nüssen sid) dem (bedanken,

hingeben, dasselbe gegen die Angrif-
fe der Teutschen halten zu können.

(Ta kennen sie die fchlesische Land-

wehr, welche dort die Hauptarbeit
verrichtet, schlecht.)

Papa" Hindenburg dringt vorn

Norden mit gewaltigen Streitmassen
vor, doch sck)eint es. als ob es ihm
bisher noäz nicht gelungen ist, den

Narew zu überschreiten (waren die

Teutschen noch nicht drüber, so sind
sie es sidier heute). Die Russen
leisten in jenem Abschnitt energischen
Widerstand und machen verzweifelte
Gegenangriffe. Berliner Berichten
gemäß aber werden diese mit schwc.
ren Verlusten für den Feind abge.
schlagen.

Aus derselben Quelle verlautet,
dast die Teutschen mehrere befestigte
Dörfer vor der Festung Rozan

und eine große Anzahl Ruf.
sen gefangen genommen haben. Hier
ist die" Meinung, ob der russische
Generalissimus eine offene Feld
fd)Istd)t wagen oder feine Truppen
aus Warschan zurückziehen wird, um
iner noch getheilt. Offenbar versu.
chen die deutschen Heerführer, ihn zu
einer Jeldscklacht zu zwingen.
iNiinrnt trostfürst Nikolajewitsd) ei-

ii.rfinlt.ifc mihrr:T friiMtiihrrn. i lan". HIIIIIUI.

der Länder mit der deutschen Ne Obgleich die Regierunst der Ver.
Staaten den irenndsdiastlichen l.eitt.
in welchem der, Porschlag der ,aiser

aiernna nicht, für zulässig erachtet,
lvi'tui rag''n iu Vetrecht konimen. -- iifprn Pd ihriiiniMt rinitu ,4'ttwl- - '"'u i u'l"!ü ii'i' veun vtuu, uu

rm. der fÜoaioniiM als icknxre chen Regierung, das--, gewisse Tarn
s;,f
VU MUUl

k... unt
llitU

,if i,;rtni,n,,h,..n ff i,r Hohe. Xie Tcwicii ,ratt F. A, Te. mit der Tannhau r
e einen ric- -

passende deutsche und amerikanische lano und Frau ER. .Zabriskie.so. figen Erfolg erzielte nicht minder

Lieder Q14 'UIIII4lkl 11U IVU. und rnundge ml
V '

Herren.
V.

,cctn P. Dissteld
lainiinn viirinishfrit ii'irintMpn. ., s.. . .v. ,

recht geniacht. .v?ccr aa). rnto. Nee e yy sT "".""
hat sich dann der schwierigen Auf. N durch decente, mcht aufdringliche

und wtgerechlsertigte Ilebertretungeu Vm "aesucht werden, und deren

der Rechte amerikanischer Bürger Sicherheit cm den jetjt ungesetz.

durch deutsche Marinebesehlsbader "w!',ig gesperrten Meerestheilen. ga.
j Betracht kommen mutiert werden toll, gemacht nt.

Ungesetzliche ud mimenschliche '"ckjt wrkennl, kamt sie diesen doch

?Ikle. wie sehr gerechtfertigt sie auch 1nd!t "nehmen. Tte,is selbe wurde

,'.u sein scheinrn gegen einen neind. durch ,ipl,tat,o,t andere Tampier
.,. ! ,.. ,.ii',,,. l,.', unaeletiltche Augrinen aussehen

nhi i, .,,-i,i,- ' dipfo Pipdrr m ar, muiiü-cui- c uui uiijvuieii ic
der aus

raugiren. Mit dein Llinderkonzert hat da
lieber taufend Schulkinder waren

sangerteii oem 'eutichthutn einen

,i uii in ,)iijuui: gelungenen
..Wacht am Rhein", in welche schließ,
ich sämmtliche Sänger und Zuhö

rer enthusiastisch einstimmten.
Frl Christine Miller trag die

Lorelch" in der Liszt-sche- n Fassung
in zu Herzen gehender Weise Vor
üiid entfesselte einen wahren Bei
sallsfturm. der sich zu eiftrm Bei
faklsorkan steigerte, als' .die 'ttsinst.
lerin als Zugabe das markige

riegslied Feinde ringsum", an
die Sänger gewandt, in wuchtiger
Weise zum Pertrag brachte.

Mi 111 V'.uutU'llI tlltlll'wii un Q ' ' r

seine Hat,d!ui,gdwe,se mit dem .Me- - ""d desba!" eine
.

Preisgabe der e?. die ich!emge,tellt hatten, mit hub. ,

glichen Tienst geleistet, der st
....V.'t... ..4...... v: scheu Liedergaben aufzuwarten, die , .. - . .

Tschechen kaisertreu.
Berlin, über Rotterdam, 2:5. Juli.
In Prag fand ein ansterordent

licher Konvent von Telegaten der
tschechischen Städte Böhmens statt.
Aus diesem' Konvent wurde beschlos
sen. ein Hiildignngstelegramin im
Kaiser Franz Joseph abzusenden,' in
welchem der Monarch der nicht wan
kenden Vommlität versickert und z.
gleich erklärt wurde, die Tschechen
würden and, fernerhin die ästerrei
duschen Waisen nnterstützeu, bi der
glorreiche Sieg endlich errungen sei.

ictj und d'r 1' eii chlutkeit uberoin--""""'"v- if ""'t'.i. (ia VII. V,1,15 rud)tc frnnen roiro. .

denn aud die gebührende Anerkenn,
stimmt, sind in der Hauptsache nicht ogiernnq eintritt, und welche in:..

Reiten rtihtgerer Betrachtung jede,,t vertheidigen, irnnin sie Zentrale
ihrer .'liüchte beraubt, besonders wenn tion als l?och,t natürlich Zge,te.

3

es sich um Menschenleben bandelt. lien würde.

Tie :lZegi?nntg der Per. Staaten'.Uaitn ein riegsiibrender Mergel

tttngsmasireeelu gegen den ,ind und die kaiserlich deutsche Negie vrciu Marie Nappold.Berger zeigte
sich mit der Wiedergabe der rosten! fl. an, dcmn wird sein Heer- -

Arie onö dem Freischütz" wiedernnti'"
als die berühmte dramatische Sän

Abendkonzert.
AIs vor drei Jahren die

Denver zum Porort deö
UU. Sängerfesles des Nordwestlichen
Sängerbundes machte, ahnte nie
mand, das; Colorados Hauptstadt
infolge der Prohibition die erbetene
Ehre in letzter Stunde absagen wür-
de. Man ahnte aber' auch nicht,
das; das Bundesfeft im Zeichen de

Weltkrieges stehen würde, welcher in
seineu wirthschaftlichen Folgen auch
das Land unserer Wahl in Mitlei.
denschaft ziehen würde. Deshalb
konnte man es and) verstehen, wenn
viele hiesige Sänger in Anbetracht
dessen sid gegen eine Uebernahme
des Sängerfestes seitens Oninba's in
ledter Stunde anssprachen. Um so

nur unter Bedrohung und Bernich. ning treten ein für dasselbe große
tung sowohl des Gebens Neutraler. Objekt und haben lange bei zwang.?
als and, di'reii'Eigei,tl,nis dnrchsül, weiser und dringlicher Empfehlung

rett, ferner wir unter Beiseiteseyting derselben Prin,ipie,i zusantinenge
sowohl der (besetze der Menschlichkeit standen, n,f welchen die Negierung
alö auch der (Mered)Mgleit und der der Ber. Staaten jetzt so feierlich be

schuldigen Rücksicht auf die Wurde steht. Beide Negierungen treten für
neutraler Mächte, dann sollte diese die Freiheit der Meere ein. Tie
Lage es vorschreiben, dtisz eine soldie Negierung der Ber. Staaten wirb

Praiis nicht fortgeführt wird, iro fortfahren, für die Freiheit der

nung erfuhren. Denn das muhte
schoir ein schlechter Teutscher sein,
dem das Herz uirfit hoher schlug,
als hier in Omaha, tausend und
taufende Meilen entfernt von der al
ten Heimnth, amerikanische Jugend
deutsche Volkslieder in deutscher

Sprache ertöne liest. Wer hätte
es für möglich gehalten, das; hier im
Centrum der Per. Staaten, wo eine
deutsdifeindliche Presse mit allen
Machtmitteln auf dem Teutschthum
herumreitet, über tausend Binder,
sogar farbige darunter, die Wacht
am theilt" 'erschallen lassen würden.
Tafür gebührt Herrn Prof. Stedin-ge- r

der Tank des Teutschthinns nidft
nur der Stadt, sondern des ganzen
Landes. Auch Herr Recfe hat sich

mit der Einstiidlruiig des Kinder,
äwrs die Anerkennung aller Teut
scheu verdient, desgleichen die Lehr-fräst- e

der deutschen Schulen, welche
unter Herrn Prof. Stedinger's Lei.
tung zur Einsliidirung der deutschen
Lieder beigetragen haben,

Tas Orchester war .wie bei allen

Lehnen Miinitiviisaufträge ab.

Buf'alo. N, ).. 21. Juli. Tie
Republik Metallwaaren Company
bat einen Auftrag der Alliirten auf
Mnnitionslieserung in Höhe von
$SO,(H0,000 zurückgewiesen. Ter.
Direktor und Schatzmeister der Com
pann, X. F. Forster, begründete die
mitden solgenden Worten: Wie
batte eine Persammluug der Tirek
toren. die beschlossen haben, nicht ir'
gend einen Artikel für den Krieg
herzustellen, n, den Verlust von
Menschenleben z verursachen. Wir
haben höhere Standarten im Ge

trotzdem darauf bestanden, so stellt Meere einzutreten, von welcher Seite,

Mackknscn's vndtige Säläge.
Petrograd, 2-- Juli. Feldmn

schall v. Mackensen fuhrt auf der Li
nie Lublin Kholm gegen unsere Stel
Imigen gewaltige Schläge; dieses gilt

anientlidi von dem Lublin Abschnitt.
Zwölf Meilen südwestlich von Lttb-li- n

sahen stdi unsere Truppen ge

zwiingeii, dem Ansturm der dentsdien
Truppen zu weichen. Westlid) von
Warschau haben sid) die Russe, t auf
ihre zweite Pertheidigungslinie zu-

rückgezogen.
Die russischen Pertheidiguiigssreb-lnnge-

bei Blonie und Nadarznit gel.
ten als besonders stark. (Die Rus
sen morden schon retirirnt. sobald

gerin. als welche sie gilt. Athemlos
hing das Publikum an ihren Lippen
und überstchüttete die Künstlerin mit
frenetischem Beifall. ',

Xie( Orchestermnnmern gelangen
wieder' vorzüglich, worüber die Zu
Hörer mit nicht enden wollendem
Applaus guittierten.

Das 2C. Bnndes.Säugersest hat
mit diesem zweiten Buudesfoinert
seinen offiziellen Abschlust erreicht,
Xie Erinnerung an dasselbe wird je
doch noch lange, lange. Zeit in den

Herzen aller weiterleben, die daran
theilgenoniinen. Es li'nr eine Offen-barnii- g

deutschen ttedankens und

dies unter solchen Umständen eine !e and, verletzt wird, ohne Kon,,
unverzeihliche Beleidigung gegen die Prämisse und um jeden Preis, - Sie
Hoheitsrechte der in Mitleidenschaft ersucht um die praktische Mitwir.
gezogenen ventralen Nation dar. kung der kaiserlich deutsche Negie.
Tie Regierung der Per. Staaten er rung in dieser Zeit, in der solche

mehr ist es anzuerkennen, dasz die

ästsleben als nur Profit."kennt sehr wohl die ankergewöhnli Mttwirknng das Hochitc vollbringen,
chen Verhältnisse.' die durch diesen mag und diese graste Sache des We!

triea oder durch die radikale tint, meinwolils am iresfendsteu ' und

Wandlung der Umstände und An wirksamsten durchgeführt werde! Wesens, d einch grandios wirken .Dicke Bertha", der Lange
nrnst. Bundesdirigent .ttvlbe wt,,ii" eder die Skoda. Mörser auf-sid- )

wieder imvergänglichen Nnlnn Meirn beginnen.) Schon bei einer
erivorben, aber and, die angcr,, früheren Gelegenheit vermochten die
welche Mit ,0erz und seele, mit gan- - Teutschen hier nichts auszurichten,
'ein ein be, der Sache, waren mi5' ;bllt Nordtuesten von Warschau toben
dadurch den künstlerische. Erfolg mit 'ge,värtig blutige rfechte. (Xie

I

iyeuoerwroe anen uiucuruteu' zum
Trotz durchgehalten und diird, das
Tick und Tünn der Widerwärtig
ketten weiter marsdzirt ist, bis es
jetzt nori) dem Abschlust des lebten
Konzerte? sich sagen kann: Was in
unseren Kräften stand, haben wir
gethan, Tie Feststadt hat es sicher-lic- h

nicht zu bereiten, das; es den,
Rathe der Unglückspropheten keine

Folge geleistet hat, und derjenige
iiinsz ein selbstverblendeter Tropf sein,
der ad, dem Erfolg des gestrigen
Konzerts noch daran zweifeln kann,
das; der ans deutscher Musik strii.
wende Weist imstande ist, auch die
stärksten, von Neid Hast und Bor-urthei- l

vor uns aufgerichteten Man
ern einzubrechen. Die eingefleisch.

herbeiführten. Das Fest wird allen Nüssen vergessen zu melden, dast sie
nnvergestlid) bleiben.

dem Volke und der Regierung der
Per. Staaten und dem Polke und
der Negiernng Teutschlaudö legt,
sie dazu, ans das Feierlichste der
.kaiserlichen Negiernng die Noth,
ivendigteit einer sorgfältigen Peadi
tnng neutraler N echte i,i dieser, kri
tischen Angelegenheit darzulegen. (.ro.de diese renndsdiast zwingt sie so.

gar, der kaiserliche Negiernng

Ein und Ausfall?.
Botschafter Spring Nice scheint

noch nicht zu wissen, dast die Ber.
Staaten, von Amerika am. 4. Juli
177Ü aufgehört haben, eine englische
Kolonie zu sein.

Der Mann, dem Lob den Äopf
verdreht, ist entweder kein Man,,
oder nidit deö Lobes würdig.

Der Bruder des Zaren prophezeit
den Sieg der Alliirten. Er rnüsttcz
nicht der Bruder des Zaren, sein,
wenn er anders redete.

Nur zehn Meilen von Wnrschaik
und die Deutschen marschieren mit '

Siek'nmeilenjlieseln.
London meldet: Der ganze

Rubm gebührt nicht ,indenbirrg al.
lein, da Mackensen bei Krasnostau
siegte!" Es is, genug Raum fiic
Alle.

Ter ttohlensireik in Süd yoU'S
ist beendet - aber unter der Aschq
glunnit c weiter.

and) dort gedroschen werden und dem

Ansturm der deutschen Verbündeten
nicht lange Stand zu halten ver

möge,)
Die Kämpfe m Niruikn.

Südwestlich von Kvlmia. bet Kos.
lovaruda. wird gegenwärtig mit gro- -

Ans Hamburg, Iowa.
'

Jnsolge der heftigen Rrgenstürme
der letzten Tage ist der Nishna
Flnst aus seinen Ufern getreten, ,nd
das Land sielst meilenweit unter

grifssmethoden geschossen und, her raun.
vorgerufen durch die Benutzung von Tie Kaiserlich deutsche Negiernng
Mitteln zur Seekriegs, ührung. die drückt die Hoffnung ans, das; diese
die Nationen der Welt nicht voraus Irage auf irgend eine Weise noch vor-

sehen konnten, als die. bestehenden der Beendigung dev gegemvärtigen
Regeln der internationalen Nechtö Krieges erledigt wird. Taö kann
aufgestellt wurden, und sie ist be sein. Tie Negierung der Per, Staa
reit, jede vernunftgemäsze Nachsicht ten fühlt sich nicht nur verpflichtet,
gegenüber diesen neuheitlichen und a,f ihr gegenüber Jedem z beste'
iiuerwartetkii Wonnen des Seekrje hen. der sie verletzt oder ignoriert,
ges zn iibe,,: aber sie kann nicht dar- -, und zwar ,;'-

- Beschühnng ihrer cige
in einwilligen, lediglich ans Nüik neu Bürger, sondern sie ist auch stark
ficht af eine Aenderung, der Per daran interessiert, diese Freiheit der
l'ältnisse auch nur irgend ein wesent Meere auch zwischen den Striegln!)-liche- s

oder fundamentales Nechf ih renden selbst . praktisch gemacht
r,.Ä i,i'si.Ä aufmachen. Tie Rechte sehen, und hält, sich zu jeder Zeit als
der Neutralen in Kriegszeiten sind der gemeinsame Freund bereit, der
auf Grundsätzen aufgebaut, nichr den Borzug haben mag, einen Au?
aber ans Wuindeit der !Zweckmiisug weg vorzuschlagen,
keil, und duse trundsäbe sind uu. In der .jwi scheu zeit zwingt der
.veränderlich, Es ist die Pflicht nud mistergewiwnliihe Nachdruck, den

Berpjlichtninz der .riegsiilirenden.: diese Negiernng aus di--- .' lange und
einen Weg zn finden, die ueua,ejdjufun$ebrod)ciic Freundschaft zwischen

I rundheraus zn erkläre, das! eine testen Amerikaner mustten, ob mit
Wiederholung von .Handlungen der oder gegen ihren Willen, die Wahr Wasser; eine Anzahl der Wvhubän

ser der Farmer sind ebenfalls unter ster Hartnäckigkeit' aekäinpst: hierBefehlshaber der oeutschen Kriegs beit eiugesiehen, das; nichts in der
marine, die eine Verletzung dieser Welt dem deutschen Lied an Innig--

echte darstellen, vgn der Negiernng seit und überzeugender Macht gleich-de- r

Per. Staaten, wenn awerikani! kommt.
sd,e Bürger davon betroffen werden,! Tns zweite Bnuoeskonzert erfreute

Wasser. Biete der Bewohner haben versucken die Teutschen, sid) in den
tchioetrigki'it, ihre Hansgeräthe auf Besitz der Bahn, welche von Kvwno
das Trockene zn briilgen. Ter Knor nach 'stmibinnen führt, zn setzen. In
Abwasser.Ui.nal ist ebenfalls am 'Kurland machen die Deutschen Am
lleberlauien. und werden Schritte sirengiingen, ui it den Hauptstreit-gethan- ,

um den Xiuuiu sicher, zu frästen der Russen, die zwisdie Mi-stelle-

tau und SlzavU stehen, handgemein!

I als wohlerwogen unfreundlich ange
P

sich wie das ente eine?- - riesigen Be
snches eines so zahlreichen Besuches,
wie er in den Amtalen der Ee.

sehen werden inütieu.

lcz,) anfing.'

X


